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Führen in stürmischen Zeiten

von Lisa Wolff

 o -HGH�9HU¥QGHUXQJ�Õ�RE�JHSODQW�RGHU�XQJHSODQW�Õ�O·VW�K¥XôJ�EHL�EHWURIIHQHQ�
Mitarbeitern Unsicherheit aus. 

 o Beteiligen Sie Ihre Mitarbeiter frühzeitig an der Veränderung und kommuni-
zieren Sie offen und transparent.

 o :DFKVWXP�NRPPW�YRQ�LQQHQ�Õ�5LFKWHQ�6LH�GHQ�%OLFN�EHL�MHGHU�9HU¥QGHUXQJ�
auch auf Ihre Mitarbeiter.

Kurzübersicht

Wer wachsen möchte, muss sich verändern. Es hilft Un-
ternehmen nicht, einfach mehr des Gleichen zu tun, 
sondern es bedarf intelligenten Wachstums. Vorhande-
ne Strukturen müssen weiterentwickelt, bisherige Pro-
zesse hinterfragt und vor allem eine Veränderung im 
Denken und Handeln der Mitarbeiter erreicht werden. 
Doch Veränderungsprozesse lassen sich nicht von heu-
te auf morgen umsetzen, sie bedürfen einer langfristigen 
Planung, die neben den Zielen und dem Weg der Verän-
derung auch die Kommunikation an die Mitarbeiter be-
schreibt. Denn Veränderungen lösen besonders bei be-
WURIIHQHQ�0LWDUEHLWHU�K¥XôJ��QJVWH��=XU½FNKDOWXQJ�XQG�
Unsicherheiten aus. 

Veränderung löst Unsicherheit aus

Jede Veränderung schürt Unsicherheit bei den Mitarbei-
tern – ob gewollt und lange geplant oder ungewollt, weil 
man kurzfristig auf rasante Veränderungen am Markt re-
agieren muss. Veränderungen durchbrechen gewohn-
WH�5RXWLQHQ�XQG�HUOHUQWH�9HUKDOWHQVZHLVHQ��9LHOH�0LWDU-
beiter fürchten sehr schnell, dass die Veränderung dazu 
führen könnte, dass ihre Stellung oder ihr Arbeitsplatz 
im Unternehmen gefährdet sein könnten. Als Schutzme-
chanismus reagieren viele Mitarbeiter auf eine angekün-
digte Veränderung mit Widerstand. Sie fühlen sich durch 
ihren bisherigen Erfolg in ihrem Verhalten bestätigt und 
sehen keinen Grund einer Veränderung. 

Mitarbeitern die Unsicherheit nehmen

Es bedarf einer starken Führung, um die Mitarbeiter für 
GLH�9HU¥QGHUXQJ�DE]XKROHQ�XQG�VLH�YRQ�GHU�5HOHYDQ]�GHU�
Veränderung zu überzeugen. Die Führungskraft ist hier-
bei der entscheidende Vermittler zwischen den Mitarbei-

tern und den Interessen der Unternehmensführung. Eine 
frühzeitige und transparente Kommunikation ist ein zen-
traler Schlüssel für einen erfolgreichen Veränderungs-
prozess. Zwei Dinge sind von besonderer Bedeutung.  
Erstens: Die interne Kommunikation an die Mitar-
beiter muss schneller sein als der Flurfunk. Ansons-
WHQ� HQWVWHKHQ� �QJVWH� RGHU� HQWW¥XVFKWH� (UZDUWXQJHQ��
die sich in Widerstand gegen die Veränderung äußern.  
Zweitens��(V�G½UIHQ�QXU�ôQDO�YHUDEVFKLHGHWH�(QWVFKHL-
dungen an die Mitarbeiter kommuniziert werden. Wird 
eine bereits kommunizierte Entscheidung nämlich wie-
der verworfen und passiert dies mehrmals in Folge, kann 
dies zu enormen Vertrauensverlusten und extrem schnell 
steigender Unsicherheit ohne Not führen. 

Kontinuierliche Kommunikation mit den  
Mitarbeitern

Die Art und Weise wie mit den Mitarbeitern während der 
Veränderung kommuniziert wird, ist ebenfalls entschei-
dend für den Erfolg der Veränderung. Wichtig ist, dass 
die erste Kommunikation über die Veränderung persön-
lich von der Unternehmensführung getätigt wird. Durch 
den persönlichen Austausch können Vertrauen, Wert-
schätzung, Sicherheit und ein Wir-Gefühl aufgebaut 
werden. Doch mit einer Erstkommunikation ist es nicht 
getan. Es bedarf einer regelmäßigen Information, durch 
die die Mitarbeiter über den gesamten Veränderungspro-
zess hinweg informiert bleiben. 

Wer von Ihnen gerade vor einer lange geplanten oder 
auch kurzfristigen, ungeplanten Veränderung steht, soll-
te den Blick nach innen nicht vernachlässigen. Wachs-
tum kommt von innen. Ihre Mitarbeiter entscheiden 
über Erfolg oder Misserfolg der Veränderung!
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